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5.-7. März 2010 Jugendgästehof Gailhof, Wedemark
Organisation: Matthias Nack, Jugendarbeit Region Hannover
Gut Drauf-Trainer: Ludwig Leijten, SYNERGIE Soziale Bildung 

GUT DRAUF – Basisschulung
„Spring is in the Air! – Spring mal in die Luft!“



Übersicht

� Die Bedeutung von GUT DRAUF
� Einführung ins Training
� Themenfeld Bewegung
� Themenfeld Entspannung
� Themenfeld Ernährung mit Essensfest
� Transfer in den Alltag
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� Transfer in den Alltag
� Abschluss



Die Bedeutung von GUT DRAUF

• GUT DRAUF ist eine Jugendaktion 
der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 
zur ausgewogenen Kombination 
und Einklang von Bewegung, 
Entspannung und Essen. 

• Ziel dieser bundesweiten Aktion ist 
es, die gesundheitliche Situation 
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es, die gesundheitliche Situation 
von Jugendlichen im Alter von 12 
bis 18 Jahren nachhaltig zu 
verbessern.

• Im Auftrag der BZgA schulen wir 
Multiplikatoren. 



Die Teilnehmer/innen werden vom 
Organisator und vom Trainer mit einem 
tollen Begrüßungscocktail …

Einführung ins Training 
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und einem Motto empfangen!  



Durch Ballon-Interviews lernen 
sich die Teilnehmer/innen näher 

kennen!

Einführung ins Training 
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Mit Postkarten wird ein 
Erwartungsaustausch in der 
Gruppe durchgeführt. 



Einführung ins Training
Die Pizzachaosrallye mit 
wichtigen GUT DRAUF-

Fragen…
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und ein Liegekino vor dem 
gemeinsamen Abendessen 
bringen den ersten Tag der 
Basisschulung schön zu Ende.



Themenfeld Bewegung

Nach dem Einstieg in den 
zweiten Tag und Reflektion des 

Begriffs ‚Bewegung‘,… 
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schwingt sich die Gruppe nach 
außen und wird zu sportlicher 
Aktivität animiert! 



Themenfeld Entspannung

Das nächste Themenfeld am zweiten 
Tag behandelt das Gebiet 

‚Entspannung‘. 
Das Erlernen von Massagetechniken 

sowie das Erarbeiten jugendtauglicher 
Methoden bringt den Teilnehmer/innen 

dieses Themenfeld näher.      

Seite 8 / 15

„Die Planung vom Essensfest 
hat mir sehr gut gefallen. Vor 

allem die Leitung der GUT 
DRAUF-Schulung war super!“

Teilnehmer/in in einer 
anonymisierten Befragung



Themenfeld Ernährung mit Essenfest

Mit viel Spaß und den richtigen 
Zutaten geht ein Teil der 
Teilnehmer/innen ans Kochen!    
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Thema des Essensfests: 
FRÜHLING!!!



Themenfeld Ernährung mit Essenfest

Besondere Vorbereitungen in 
einer Rahmengeschichte…
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und schmackhafte Drinks,… 



Themenfeld Ernährung mit Essenfest

die den Teilnehmer/innen die 
Kraft geben, nach dem Gasthaus 
Blume zu suchen, in dem…   
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sie ein sehr 
blumiges Ambiente erwartet!



Themenfeld Ernährung mit Essenfest

Das leckere Essen sieht 
richtig schmackhaft aus!
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Guten Appetit!



Transfer in den Alltag

Die Reise durch das 
Essensfest als Start für einen 
Rückblick am letzten 
Seminartag. 
Besonders wichtig ist der 
Umbau eigener Methoden in 
„GUT DRAUF-Methoden“
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„Die Übungen und der Inhalt der 
Schulung waren abwechslungs-

und ideenreich. Macht weiter so!“

Teilnehmer/in in anonymisierter 
Befragung



Abschluss 
Nach der Abschlussreflexion 
der drei Tage verabschieden 
sich die Teilnehmer/innen und 
treten zufrieden den Heimweg 
an.
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SYNERGIE Soziale Bildung gemeinnützige GmbH

Bundesweite Informationshotline: 0228 / 98164 - 16
Weitere ausführliche Informationen unter 

www.synergie-sozialebildung.de 

info@synergie-sozialebildung.de
SYNERGIE Soziale Bildung gGmbH
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SYNERGIE Soziale Bildung gGmbH
Bennauerstr. 31
53115 Bonn

Stand der Präsentation: März 2010. 


